Jutelligenz⸗Blatt 
fur das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Wosthause. e 


As. 131. Sonnabend, den 25. Juni 1842. 


Angekommene Fremde vom 23. Juni. i 

Herr o. Brand, Königl. Kammerherr, aus Samter, l. in No. 9 Bergſtr.; 
Hr. Guts b. v. Taczanowski aus Taczanowo, l. in No. 19 Breslauerſtraße; Hr. 
Schmidt, ehem. Bürgermftr., aus Schocken, J. in No, 100 kleine Gerberſtraße; 
Hr. Guts b. v. Otocki aus Luſſowo, l. in No. 63 Markt; Hr. Gutsb. Baron von 
Schlichting aus Ober⸗Roͤhrsdorf, l. in No. 21 Waſſerſtraße; Hr. Benefiziat Ullin 
aus Schroda, Hr. Paͤchter Wagrowiedi aus Szezytnik, l. in den drei Sternen; 
Hr. Graf 9. Cieskowski aus Dobein, die Hrn. Gutsb. v. Dziembowski aus Powo⸗ 
dowo, v. Nieswiaſtowski aus Slupien, v. Niemojewski aus Sliwnik u. v. Kwilecki 
aus Kwilez, l. im Hotel de Vienne; die Hrn. Gutsb. Burggraf zu Dohna aus 
Tirſchtiegel, v. Roznowski aus Manleczki und v. Morawski aus Jurkowo, Herr 
Oberamtm. v. Blanc aus Birnbaum, l. in der gold. Gans; Hr. Gutsb. b. Czapski 
und Hr. Brennerei⸗ Verwalter v. Zelaſowski aus Bromberg, I. in No. 2 Sapieha⸗ 
Matz; Hr. Baron v. Raſt aus München, l. in No. 285 Gartenſtr.; Hr. Amtsrath 
Livonius aus Behle, die Hru. Gutsb. v. Lipski aus Lewkowo, v. Skarzynski aus 
Chekkowo, v. Budziſzewskt aus Grabkowo, Grunwald aus Hinzendorf, Banaſz⸗ 
klewiez aus Lagiewnik und v. Oſtrowski aus Slopanowo, Hr. Kaufmann Glsbocki 
aus Gneſen, Hr. Land⸗ u. Stadtg.⸗Sekr. Grunwald aus Wongrowitz, Hr. Partik. 
Biernacki aus Wierzchy, Hr. Agent Schoͤning aus Buk, Hr. Diſtr.⸗Commifſ. Blo⸗ 
dau aus Schmiegel, Hr. Paſtor Metzig aus Beutnitz, l. im Hötel de Dresde; 
die Hrn. Gutsb. v. Zychlinski aus Wiewiorczyn, Szenie aus Szelejewo und v. Go⸗ 
rzynski jun. aus Anaſtazowo, die Hrn. Pächter v. Wolowicz aus Chwalkowo und 
b. Wilkonski aus Wrzesnica, l. im Bärel de Cracovie; die Herren Kaufl. Lißner 
aus Neuſtadt a/ W., Rohr aus Jarocin, Laskowiczez aus Koſten, Kunz aus Die, 

ſchen, Block und Heilbron aus Gneſen, Hr. Ober⸗Rabbiner Wreſchner aus Filehne, 
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l. im Eſchbornz Hr. Landrath o. Byern aus Wollſtein, l. in No. 31 Berlinerſtr.; 
Hr. Guten, v. Laſzezyuski aus Grabowo, l. im Hötel de Saxe; Hr. Gutsb. Nit⸗ 


kowski aus Skampe, Hr. Maler Michakowski auß Wreſchen, Hr. Buchhändler 
Alexander und die Hrn. Kaufl. Rothholz und. Wrzeſinski aus Rogaſen, l. in den 3 
Kronen; Se. Exc. Hr. v. Merkel, Wirkl. Geh. Rath und Ober-Praͤſid, aus Bres⸗ 
lau, Hr. Landrath Baron v. Schlottheim aus Kornaty, die Herren Gutsb. Baron 
p. Lauer aus Mur. Goslin, a. Chlapowski aus Turwy und Wirth aus Zopienno, 
Frau Landſtallmeiſter v. d. Brinken aus Zirke, Hr. Banquier Epſtein aus Mar: 
ſchau, die Hru. Kaufl. Reichard aus Mainz u Gräpel aus Hamburg, l. im. Hötel 
de Rome; Hr. Kaufm. Treitel aus Landsberg a/ W., Hr. Apotheker Kugler aus 
Gneſen, Hr. Brinkmann, Major im Aten Ulan.⸗Regt., aus Treptow, Hr. v. Za⸗ 
remba, K. K. Oeſterr. Kavoll.⸗Ofizier, aus Swadzim, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Hoppe 
aus Zerkow, die Herren Pächter Jaͤger aus Harmelsdorf und Plucinski aus Groß⸗ 
dorf, l. im Hotel de Berlin; die Hrn. Gutsb. Graf p. Skorzewski aus Luboſtron, 
Graf b. Skorzewski aus Prochuowo, o, Raczynski aus Peiczyn, p. Lgezynski aus 
Kosclelec, v. Szokdrski aus Oſiek und v. Szoldrski aus Brodowo, 1 im Bazar; 


Hr. Gaſthofsb. Drewitz aus Schneidemoͤhl, I. in Nr. 7. kl. Gerberſtr.; Hr. Paͤchter 


Klinski aus Szezuma und Hr. Ober⸗Kontrolleur Migge auß Jarocin, l. im Reh z 


die Hrn, Kaufl. Leichtentritt und Eichberg aus Pleſchen, l. im Eichkranz; Hr. Oberſt 
Breſe aus Berlin, Hr. Probſt Kulczewiez aus Buk, Herr Gutsb. o Taczanowski 


aug Strzydzewo, Hr. Pächter Klutowski aus Radlin, Hr. Gutsb, b. Twardowski 


aus Zdziechowice, Hr, Kaufm, Kalmus gus Bojanowo, I. im ſchwarzen Adler; die 


Hrn. Paͤchter Karmel aus Niedon, Karmel gus Cielimowo u. Klutowski aus Rions, 


die Hrn. Kaufleute Roll aus Santomysl, Lannowski und Bornmann aus Obornik, 


die Hru, Wirthſch.⸗Inſp. Ulm aus Lomnitz und Seydel aus Skawno, die Herren 
Gutsb. Neumann auß Baborpwko, Perlewitz aus Chodzieczuo, Zabel aus Janken⸗ 


dorf und Buſſe aus Zimnawoda, L im Hotel de Pologne; Herr Lederfabrikant 
Windmuͤller, Herr Gaſtwirth Joſeph und Herr Kaufm. Work aus Pleſchen, Herr 


Kaufmann Silberſtein aus Santumysl, L im rothen Krug; die Herrn Gutsbeſitzer 
b. Przyluski aus Starkoiviee, pon Zielinski aus Markowiee, von Zdabinski aus 
Czewujewo, von Wronikowski aus Karcewo, bon Jaraczewski aus Jaraczewo, von 


RNadonski aus Korzuchowo und b. Radonski aus Zkotnik „Hr. Plenipotent Bukowski 


Gutsb. Matecki aus Czaykowo „ Drzinski aus Pakrzyn und Wendorff aus Marcin⸗ 
Fong, L in der gold. Kugel. „ E 


win 


und Hr. Hauslehl Zarabskt aus Jaraczewo, l, im Hotel de Hambourg; die Hrn. 
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LTothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 

g Graͤ tz. 

Das den Heinrich Gotthelf und Johan⸗ 
na Julianna Hoffmannſchen Eheleuten ges 
hoͤrige, zu Alt⸗Tomysl sub No. 21. be 
legene Muͤhlengrundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 
733 Rthlr. 18 ſgr. 6 pf. zufolge der, 


1) 


nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 


in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
fol am 7. September 18 42. Vor: 


mittags 9 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 


ſtelle ſubhaſtirt Werden, 


Der dem Aufenthalte nach unbekannte 
Befiker Heinrich Gotthilf Hoffmann wird 
hierzu oͤffentlich vorgeladen. 

SE den 15. April 1842. 


MNothwendiger Verkauf. 
Fand: und Stadtgericht. zu 
Graͤ tz 
Das den Gaſtwirth Minuthſchen Ehe⸗ 
leuten gehörige, zu Gratz sub No. 2: be: 
legene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 1736 
Rthlr. 20 ſgr. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 


=; 


giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 3. 


September 1842. an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Graͤtz, den e Februar 1842. 


— 


3) he Der Wirths 
ſohn Jacob Tuſzynski und der Einlieger 


Johann Waſierski aus Grabowo, Schwe⸗ 


ter Kreiſes, ſind dafür, daß ſie einen 
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Sprzeda2. konieczna, 
Sad Ziemsko-mieyski 
W Grodzisku. 

Wiatrak w Starym Pomyslu pod 
Nr. 21 sytuowany, malZonköw Hein- 
rieba Gottbilff i Joanny Jubanny 
Hoffmannow, oszacowany na 733 
Tal. 18. sgr. 6 fen, wedle taxy, mo- 
gacej bye, przejrzanej Wraz z wyka- 
zem liypotecznym i warunkami | W Re- 
gistraturze, ma byé dnia 7. Wrze- 
$nia 1842 praed poludniem o godz. 
gtéej w ıniejscu , zwyklem posiedzeri 
sadowych sprzedany. 

‚Niewiadomy 2 pobytu wiaßciciel 
Heinrich Gotthilff Hoflınann,. Zapo=. 
zywa sie niniejszem publicznie. 

Grodzisk, d. 15. Kwietnia 1842. 


. Sprzeda2 konieezna. 
8 4 d Ziems k O mi ej Ski \ 
, w, Grodzisku, = 
Nieruchomosé pod Nr, 2 w Gro 
dzisku poloZona, malZonköm Minuth 
oberzystom nalezgea, oszacowana na 
1736 Tal. 20 sg. wedle taxy, mo- 
gacej by& przejrzanej wraz z wyka- 
zem hypotecznym i warunkami vw Be: 
gistraturze, ma bye dnia 3, Wrze- 


5 nia 1842 w. miejscu zwyklem po- 
f siedzen sadowych sprzedana, 


Grodzisk, dnia 23. Lutego 1842, 


Obwieszezenie, ‚Jakob Tuszyriski 
syn- gospodarza i i Jan Wesierski kor 
mornik e Grabowie powiatu Szwe- 
ckiego 'zamieszkali, ‚skazani, zostali, a 


„ high GH 


kranken Menſchen, mit deſſen Transport 
ſie beauftragt waren, unterweges auf der 
Landſtraße, wo der Kranke demnächft 
ſtarb, hülflos liegen ließen, jeder mit 
14tägiger Gefaͤngnißſtrafe belegt wor: 
den. Dies wird zu ihrer Beſchaͤmung 
und zur Wärnung anderer öffentlich be⸗ 
kannt gemacht. ee 

Bromberg, den 14. Juni 1842. 


to kazdy na 14 dog wiezienta, 2a to, 


Ze czlowieka chorego, xtoregos trans- 
port im bel polecony, w drodze na 
goscincu gdzie Dote umarl, bez 
pomocy zostawıli. Podaie sie to na 
ich zawstydaenie i przeströge innych 


do publiczne) wiadomoßci, 


Bydgoszcz, d. 14. Kiztripaa 1842 


Königl. Land- und Stadtgerſcht. Krol, Sad Ziemskö-miejski, 


4) Bekanntmachung. In der Un⸗ 
terſuchung wider den Franz Kawecki et 


Comp, find dem Augeſchuldigten nach⸗ 


ſtehende Gegenftände, zu denen ſich kein 


— 


Eigenthümer gefunden, abgenommen 


worden; 5 
1) ein grüner Tuchmantel mit ſchwar⸗ 
zem Uuterfutter, ohne Pellerine, 
2) ein Sommexrock von grauen Nan⸗ 


. 
3) ein blaues Schnupftuch, 
0 ein weiges dito, 
5) zwei Tüllkragen, 
6) ein Tuͤlltuch, Ba 


7) ein Handtuch mit tothem Rande, 
W 
10) eine Haarbürſt̃e. 


8) ein Bouquet künſtlicher Blumen, 


Der Eigenthümer der Horged achten 


Effekten wird daher dufgefordert, binnen 


14 Tagen in unſerem Geſchuͤfts⸗Zimmer 


No 1 ſich zu melden und die Umſtande 


anzugeben, unter denen ihm die erwähn⸗ 


De at e 


‚Koften werden dapurch nitot 


ef 


Königliches Inguifitoriat, 


7 


A 


Obwieszezenie, W sprawie sled. 
zéi naprzeciw Frantiszkowi Kawe- 
ckiemu i:wspölnikom odebrano obwi- 
nionemu nastepüjgce rzeczy, do kto» 
rych wlasciciel sig nie 28losil; 


H plaszes sukieliny zielony, bez 
E EE 
2) surdut jatowy szary nankinowy, 
3) chustks od nosa niebieska, 
4) takowa2 biala, 
- 5) dus kolnierze tulowe, 
6) chustke tulowa, az 
7) recenik 2 cerwonemi brzegamı, 
8) bukiet 2 kwintöw robionych, 
9) Zwoiek wstgzki 1520 we), 


To) szczotke od wlosow, 


` Wzywamy przerö wiasciciela Wspo- 
mnionych dopiero przedmiotéw, a. 
zeby sig w ciggu Ani äert w izbie 
naszéj pod liczba I. zglosit i podal, 
jekim sposobem wymienione rzeczy 
ukradzione mu Zzosfaty, Koszta stad 
Zadne hie wynilng 7 


ETag WE Gang e Ania ei 
Poſeh, ahn 20, Jaht 1842. , 


 Krölewski Tukwizytbryal 
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5) Auktion. Im Auftrage des hiefigen Königlichen Rande und Sradtgerichts 
wird der Unterzeichnete im Termine den 27 ften d. M. Vormittags um 11 Uhr 
im Geſchafts⸗ „Lokale des oben genannten Grichts zwei Neitpferde, und zwar eine 
ſchwarzbraune und eine Falben⸗Stute, erſtere engliſirt und letztere Langſchwanz, 
beide 9 Jahr alt, dffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung 
verkaufen. Poſen den 21. Juni 1842. Gro ß, 

f Kbnigl. Land⸗ und Stadtgerichts⸗Auktions⸗Kommiſſarius. 


6) Den 28, Juni c. E: Seitens des Dominii Zergin zum Verkauf von 
200 ſtarken Fetthammeln auf dem Gute Ziegler bei 2 angeſetzt. 


7) Ankündigung. Aus der Oräflich Matnuſch fa ſchen Stammheerde aus 
Preuß. Schleſien ſtehen hier Orts eben angekommen, in dem Gaſthauſe „zu den 3 
Kronen“ auf der St. Adalbert Straße eine Anzahl dicht und feinwolliger Schaaf⸗ 
böcke bis zum 27. d. M. zum Verkauf. Sir den Geſundheitszuſtand der Schaafe 
wird ſchriftlich Garantie geleiſtet. 

Poſen, den 25. Juni 1822. Jäckel, Oekonom, 


8) Das Porwerk Zieliniec bei Schwerſenz iſt wegen des ploͤtzlichen Todes 
des Paͤchters, von Johauni c. ab zu verpachten oder zu ene eee 
Beſitzer Wolff Joßmann daſelbſt. s ` 


9) Die Buch- und Kunſthandlung von FJ. Li e Breslauerſtr. Nro. 150 18. 
empfiehlt den geehrten Kunſtfreunden ihr bedeutendes Lager von Oelgemaͤlden, alten 
und neuen Kupferſtichen, Stahlſtichwerken ac.) von anerkannt guten Meiſtern, und 
macht dieſelbe zugleich auf ihre vor Kurzem acquirirte Sammlung von antiken Waf⸗ 
fen und m aufmerkfam. 


10) Breslauer Straß: No. 4. im Hause des Herrn 2. Mendelf ohn. Manu⸗ 
faktur der neueſten Mode⸗Artikel für Herren des Hof Lieferanten W. Lepinthal 
aus Berlin. Derſelbe empfiehlt zum bevorſtehenden Johanni⸗ Markte einem hohen 
Adel und geehrten Publikum ſein durch die erſten Fabriken Frankreichs und Eng⸗ 
lands wohloſſortirtes Lager der ueueſten Mode⸗Artikel für Herren, beſtehend in 
Beinkleidern und Weſtenſtoffen in Sammt, Seide, Cachemir und Piquee; eine 
reichhaltige Auswahl der ſchoͤnſten Ball⸗Weſten; eine große Auswahl von Holsbeklei⸗ 
dungen, beſtehend in ſchwarzen und couleurten ſeidenen Shawls, Tüchern und 
Shlipſen, ſowie coul. Batiſt⸗Sommer⸗Halstuͤchern zum Waſchen; echt oſtindiſche 


— 1192 — 

; S 
Taſchentuͤcher, ſeidene Ball und weiße franzöſiſche Batiſt⸗Taſchentücher erfier Qua⸗ 
lite, Ball- und fibene Stiefel⸗Strüͤmpfe, feidene Tricot⸗Unterjacken, Schlafroͤcke 
in Cachemir und Seide, Morgenbeinkleider und dto. Schuhe, Morgenmuͤtzen, in 
Sammt und Gold geſtickt, coul. Hemden, Tragebaͤnder, ſeidene Nachtmüßen, Re⸗ 
genſchirme, große, Doppel⸗Perſpektive, Juͤmelles, eine große Auswahl von Som 
merroͤcken und echte Makintoſh. Parifer Huͤte 3 la Ressort und leichte ſeidene Som⸗ 
mermüßen, ein bedeutendes Sortiment gelagerter Havanna ⸗Cigarren nebſt Etuis 
und Kaſten zur Reife. Uuter der Verſicherung der billigſten und feſten Preiſe ga⸗ 
rautire ich für die gute Qualité der von mir gekauften Waaren und bitte um recht 
zahlreichen Beſuch. SE 


11) S. Wolfffohn, Koͤnigl. Preuß. Hof⸗Zahnarzt aue Berlin, empfehlt ſich 
bei ſeiner Anweſenheit in Poſen zur Behandlung aller Zahnkrankheiten und dahin ge⸗ 
hörenden Operationen, vorzuͤglich aber zur Anfertigung aller Arten kuͤnſtlicher Zahn⸗ 
arbeiten, ſowohl ganzer Rateliers, als guch Garnituren und einzelner Zaͤhne bes 
ſonders in Email, nach der von ihm verbeſſerten Methode. Der Preis eines kuͤnſt⸗ 
lichen Zahnes iſt 2 bis 3 Rthlr. Ferner: Kitt zum Selbſtausfuͤllen Bohler Zaͤhne, 
der Preis einer Kruke mit 60 Fuͤllungen iſt 15 gr., die Größere enthält das Dop⸗ 
pelte, koſtet 1 Rthlr. Sein, ſeit einer Reihe von Jahren bewaͤhrtes Zahnpulver, 
die Dote koſtet 15 or. und 1 Rthlr. Zahntinktur iſt bei blutendem Zahnfleiſch und 
zur Befeſtigung der Zaͤhne, bei üͤblem Geruch aus dem Munde, ſo wie bei Zahn⸗ 
ſchmerzen von vorzuͤglichem Nutzen, die Flaſche koſtet 15 fgr. und 1 Rthlr. Meine 
Wohnung iſt am Markt Nr. 91. Wronkerſtraßen⸗Ecke, im Hauſe der Mad. Koͤnigs⸗ 
berger eine Treppe hoch. Er : 
x Nachſtehendes Atteſt erlaube ich mir dem geehrten Publikum hiermit erge⸗ 
benſt vorzulegen. — Daß der Koͤnigl. Hof⸗Zahnarzt Herr Wolffſohn waͤhrend ſei⸗ 
nes hieſigen mehrwöchentlichen Aufenthaltes in vielen Familien häufige Beweiſe ſei⸗ 
ner großen Geſchicklichkeit ſowohl in Zahnoperationen als auch in dem Einſetzen ein⸗ , 
zelner kuͤnſtlicher Zaͤhne, wie in der Anfertigung halber und ganzer kuͤnſtlicher Ge⸗ 
biſſe zur großen Zufriedenheit der von ihm behandelten Zahnkrankheiten abgelegt, 
und ſich hierdurch wiederum, wie es hierorts bereits vor 9 Jahren geſchah, eine 
dankende Anerkennung erwarb, wird hierdurch gern und pflichtmaͤßig bezeugt und 
zugleich bemerkt, daß die große Kunſtfertigkeit des Herrn Wolffſohn mit Recht 
eine ehrenvolle Empfehlung verdient. Poſen, den 5. Februar 1839. 
f 15 f Dr. Ordelin, Regiments⸗Arzt der Iten Artillerie⸗Brigade. 


/ 


A ` Ferenc 


— — 
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12) Freitag am [ſten Juli c. Nachmittags 5 Uhr wird im Stände: Saale des 

Königl. Schloffes zur Verloofung der angekauften Kunſtwerke, Beamten⸗Wahl und 

Beſchlußnahme über einige Punkte des Statuts, eine General⸗Verſammlung ſtatt⸗ 

finden, wozu die Mitglieder des hieſigen Kunſt⸗Vereins ergebenſt eingeladen werden. 

Das Direktorium des Kunſt⸗Vereins für das 
Großherzogthum Poſen. 


D 


— 


13) Nachdem ich bereits in allen Reſidenzen Preußens die ſchoͤnſten Geſchaͤfte 
mit der von Herrn Prof. Kalſen aus Wien erfundene Terra marmora gemacht habe, 
gelang es mir auch hier am Orte, mit dem Kaufmann Herrn G. Bielefeld ein Ge⸗ 
ſchaͤft dieſer Art zu realiſiren. — Dieſe Terra marmora, welche nur zum Poliren 
aller Metalle gebraucht werden kaun, bringt in der größten Schnelligkeit die ſchöͤnſte 
und dauerhafteſte Politur hervor, und kann ich es mit Recht dem reſp. Militair, 
Stahl⸗ und Metallarbeitern, als auch jeder haͤuslichen Wirthſchaft empfehlen. 

BEE H. Bruck, Reiſender eines Wiener Hauſes. 


14) Anzeige für Herren. Der Fabrikant der patentirten Haarkouren 
Carl Schmidt sen. aus Berlin wird am 25ſten dieſes Monats in Poſen ein⸗ 
treffen Behufs Entgegennahme von Beſtellungen auf Perücken, Touren und Tou⸗ 
pets. Auch führt derſelbe ein wohlaſſortirtes Lager von fertigen Haar⸗ Touren, 
welche hinſichtlich ihrer neuen Fabrikation zu empfehlen ſind. Fuͤr Da men em⸗ 
pfiehlt dieſelbe Fabrik ein wohlaſſortirtes Lager fertiger Locken, Flechten und Schei⸗ 
tel, alles nach den neueſten Pariſer Moden arrangirt und ſauber gearbeitet. Auch 
ermangele ich nicht auf mein Lager von franzdͤſiſcher und engliſcher Parfumerie, 
Seife, Haarbuͤrſten und alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel das geehrte Publi⸗ 
kum aufmerkſam zu machen. Carl Schmidt sen, aus Berlin, 

zë Fabrikant der patentirten. Haartouren für Herren, 
in Berlin: Schloßfreiheit Ar. 8, in Poſen, Warkt Nr. 44. in der Bel⸗Etage 

beim Goldarbeiter Pen. Rehfeld. 
; SE Ge EECH 


15) Waͤhrend des Marktes empfehlen die Geſchwiſter Burghardt aus Breslau 
den neueſten Damenputz, beſonders ſchoͤne franzdfifche Stickereien, Cardinal⸗Pelle⸗ 
rinen und feine Blumen zu auffallend billigen Preiſen. — Das Verkaufs⸗Local iſt 
am alten Markt Nr. 80, erſte Etage. Aë \ 
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16) Ein junger Oekonom, der die Wirthſchaft und Brennerei erlernt und bereits 
anderswo kondikionirt hat, wuͤnſcht von nun ab ein anderweitiges Unterkommen. 


Näheres Wronkerſtraße Nr. 18. bei dem Tabagiſten Herrn Kraͤtſchmonn. 


— 


17) Ein Handlungs⸗Local nebſt Keller und Remiſe auf der Friedrichsſtraße 
Nr. 167/14. hierſelbſt, iſt vom 1. Oktober d. J. ab zu vermiethen. Die naͤheren 
Bedingungen find bei der Eigethuͤmerin des Hauſes (am alten Markt Nr. 82. zweite 
Etage) zu erfahren. i 


— a —— EEE \ 


Getreide» Markt Preife in der Hauptſtadt Poſen. 
d (Nach preußiſchem Maaß und Gewicht.) 
Ei Freitag den Montag den [ Mittwoch den 
er 17. Juni. 20. Juni. 22. guni. 
Getreide⸗Arte. —l— 
S won. bis von bis von bis 
e oe Nlr.ſgr. pf. Igelr.ſgu v⸗ yon] 


Rlr. gr. pf. 


ee f T THE 
Weizen der Scheffel 2480 220 2,19 61 220 —- 
oggen dit. 10 —(— 14011. 

Gekſte ? LEE „ el 261 — 127 E KEE A127 — 

Hafer dito 22 62322 60 — 23 — sc 
uchweizen dito D SES „ e —=1281—1— 1291 —1— 1281 —1— 1129| — Wie am 
Erbfen dito 1176 4 61 7 6 20. Juni c. 
Kartoffeln H dito „ „r „ KT Bl 8 — 1 —1 91 ö 2 
Heu SËNN nd. 2412571271125 1—1— 107) 
"Stroh das Schock 31200 — 5 9 — 1 95 — 9 5I—] 910 
Butter ein Garniec oder 8 Pfund 120 > 8 des 6 1115| — 

r en N I 


